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Haushaltsantrag (Anfrage) vom 06.11.2025 
 
Haushaltsantrag (Anfrage) 
zum Doppelhaushalt 2026/2027 - Finanzplanung bis 2030 
 
Stadträtinnen / Stadträte - Fraktionen 

SPD und Volt 
Betreff 

Der KLIMOPASS: eine Chance für die Förderung von Klimaanpassung in dieser 
Stadt. 
 
Antrag 
Wir fragen: 

1. Inwiefern hat die Stadtverwaltung von dem Landesförderprogramm 
KLIMOPASS bislang profitiert? 

2. Wurden hierfür in der Vergangenheit Gelder wie beispielsweise für den 
Hitzeaktionsplan beantragt? 

3. Wie plant die Verwaltung an der nächsten Förderrunde zu partizipieren? 
4. Braucht die Verwaltung hierfür finanzielle Mittel? 

Klimaanpassung, klingt nett, ist aber eine der größten Herausforderungen der 
nächsten Jahre für Stuttgart. Tun wir es nicht, müssen wir mit Kosten in 
Milliardenhöhe rechnen. 

Hier gehts nicht nur um die Gesundheit von Menschen und die Lebensqualität, 
sondern auch um Gefahrenabwehr und Standortfaktoren für die Wirtschaft. 

KLIMOPASS soll Kommunen finanziell unterstützen, sich an ein verändertes Klima 
anzupassen. Hierfür werden bis zu 70 Prozent der Kosten vom Land Baden-
Württemberg bezahlt. Vor allem die Beschattung im öffentlichen Raum und an 
Haltestellen, aber auch die Installation von Trinkwasserspendern oder zugehörige 
Machbarkeitsstudien werden finanziert. 

Bei der Diskussion um das Klimawandelanpassungskonzept Stuttgart (KLIMAKS) ist 
immer wieder deutlich geworden, dass die federführende Abteilung über keinerlei 
finanzielle Maßnahmen zur Umsetzung der Projekte und Maßnahmen verfügt – ein 
Problem, dass wir seit Jahren bei sogenannten Queerschnittsaufgaben beobachten. 
Das könnte KLIMOPASS ändern. Dadurch könnten kleinere 
Klimaanpassungsmaßnahmen mit vergleichsweise gerimg tatsächlich umgesetzt 
werden – ein Problem, das wir seit Jahren bei sogenannten Querschnittsaufgaben 
beobachten. 

 

Gezeichnet 

Jasmin Meergans, Fraktionsvorsitzende 

Stefan Conzelmann, Fraktionsvorsitzender 

Tillmann Bollow 
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Sara Dahme 

Dr. Maria Hackl 

Celine Hirschka 

Deja Perc 

Lucia Schanbacher 

Clara Streicher 

 

 

 

THH 360 Amt für Umweltschutz 
Seite Anmeldeliste (wenn vorhanden)  

 

(Mitteilungs-) Vorlage 
 

Ranking-Nr. im BHH-Verfahren  
 

Antrags-Nr. Bezirksbeiratsantrag 
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